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2019 war für unsere Regionalstelle 
ein sehr bewegtes Jahr.
Leider konnte das Bundesprojekt „Schwanger-
schaft und Flucht“ in Limburg nicht weitergeführt 
wer den. Die Beraterinnen nutzen jedoch 
weiterhin die Arbeitsmaterialien und Handrei-
chungen aus die sem Projekt. Perspektivisch 
sind wir daran interessiert eine Fortführung des 
Projektes „Schwangerschaft und Flucht/Migrati-
on“ zu erreichen. Über lange Jahre bildeten vier 
Beraterinnen, 
zwei Honorar-
kräfte und die 
Verwaltungs-
kraft ein festes 
Team für die 
Hauptstelle 
in Limburg, 
die Außen-
stelle Bad 
Camberg und 
die sexualpädagogisch-präventive Arbeit. 
2019 gab es personelle Veränderungen: 
Frau Goldberg und Frau Horst wandten sich 
neuen Aufgaben zu. Herr Klima und Frau Trost 
schieden aus persönlichen Gründen aus. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle sehr herzlich für 
Ihr Engagement und Ihr Treue über viele Jahre 
bei donum vitae Limburg und wünschen alles 
Gute für Ihre private und berufliche Zukunft.
Im November 2020 übernahmen Frau Schwarz 
und Frau Schäfer den Arbeitsbereich Sexualpä-
dagogik und Prävention und ergänzen das Team 
mit viel Engagement. Mit den beiden neuen 
Mitarbeiterin nen sind wir für die Zukunft gut 
aufgestellt. Wir können weiterhin Veranstal-
tungen für Grundschulen, weiterführenden 
Schulen und anderen Einrichtungen machen 
und unser Angebot weiter ausbauen.
Seit Januar 2019 übernahm donum vitae 

die Organisation und Verwaltung des 
Verhütungsmittelfonds des Landkreises 
Limburg-Weilburg. donum vitae Limburg hatte 
sich seit vielen Jahren für die Er richtung eines 
Fonds eingesetzt und konnte schlussendlich 
überzeugen: 2017 wurde -zunächst als 
Pilotprojekt- ein Verhütungsmittelfonds im 
Landkreis Limburg-Weilburg eingerichtet. 
Im Frühjahr 2019 fanden Aufnahmegespräche 
mit dem Paritätischen Wohlfahrtsverband Hessen 
statt. Seit September 2019 sind wir hier vertreten. 
Ein wichtiges Thema, mit dem sich der Vorstand 
befassen musste, war die Umstellung der 
Computersysteme von Windows 7 auf Windows 
10, ein sehr kostenträchtiges und aufwendiges 
Projekt. Im September informierte sich 
der Sozialausschuss der CDU, um sich über 
die Entwicklung des Verhütungsfonds.
Ebenso freuten wir uns über den Besuch des neu-
gewählten Landrats Herrn Michael Köberle und 

des hessische 
Landtagsab-
geordnete 
der CDU, Herr 
Joachim Vey-
helmann. Wir 
konnten Ihnen 
in einem sehr 

interessanten Gespräch unsere Beratungs-
arbeit und unsere Aktivitäten vorstellen.
Den erfolgreichen Abschluss des Jahres 
bildete wieder unser traditioneller 
Adventskaffee, der wieder sehr gut besucht 
war und Raum für viele interessante 
Gespräche bildete. Bereichert wurde der 
Nachmittag durch Beiträge von Frau 
Cornelia Blank und Yvi Machado. 

Limburg, im Februar 2020 
Marlies Schweitzer (Vorsitzende)

Liebe Mitglieder, Förderer und Interessierte,

Die Vorsitzende von donum vitae 
Regionalverband Limburg e. V. 
Frau Marlies Schweitzer

v. l.: Frau Schweitzer, Herr Veyelmann, 
Frau Bach, Herr Köberle, Frau v. Münster



Die Arbeit der Beratungsstellen in Zahlen

Anzahl der Beratungsfälle
Insgesamt gab es im Berichtsjahr 493 
Beratungsfälle und Veranstaltungen, davon 
109 Konfliktberatungen und 289 allgemeine 
Beratungen, sowie 95 Gruppenveranstal-
tungen. Die hohen Gesamtzahlen von 2018 
wurden überschritten (2018: 466 Gesamt). 
Die Anzahl der Gruppenveranstaltungen 
ist in etwa gleich geblieben (2018: 97 
Veranstaltungen) und die Fallzahlen in der 
allgemeinen Beratung nochmals gestiegen. 

Anzahl der Beratungsge-
spräche insgesamt
Es ergaben sich zusätzlich 147 Folgebera-
tungen in der allgemeinen Schwangerenbe-
ratung und in der Konfliktberatung, sodass 
insgesamt 641 Beratungen nach §2 und §5 
SchKG stattfanden. Insgesamt wurden 324 
Frauen alleine beraten, 124 Mal kam das 
Paar gemeinsam zur Beratungsstelle, in 12 
Fällen kam ein Mann alleine zur Beratung 
und 86 Frauen kamen mit sonstigen 
Personen wie Verwandten, Freundin oder 
einem Dolmetscher/einer Dolmetscherin. 

Entwicklung 
Im Jahr 2019 waren 42,1% der Beratenen 
in der Konfliktberatung Alleinstehend 
und 57,9% in Partnerschaft oder ehelicher 
Gemeinschaft lebend. Die Altersgruppe der 
25- bis 29jährigen war 2019 mit 30,8% am 
Stärksten vertreten. Gefolgt von der Alters-
gruppe der 20- bis 24jährigen mit 17,8%. 

In der allgemeinen Schwangerenberatung 
wurden finanzielle Fragen und 
Hilfen häufig thematisiert. Es 
wurden Anträge auf Unterstüt-
zung durch die Bundesstiftung 
„Mutter und Kind“ gestellt 
und zur Antragsstellung von 
beispielsweise Elterngeld, 
Kindergeld, Kinderzuschlag 
oder Wohngeld informiert. 
Daneben gaben die Beraterinnen 
rechtliche und praktische 
Information und Unterstützung. 
Außer dem wird zu Fragen der 
Familienplanung und Verhütung 
beraten. In vielen Fällen machten wir 2019 

Hausbesuche im gesamten Kreisgebiet 
und begleiteten die Klient*innen zu 
den jeweiligen Stellen und Behörden. 

Der Familienstand verteilte sich wie folgt: 
79,4% Verheiratete bzw. in einer Partner-
schaft Lebende und 20,6% Alleinstehende. 

Alter der KlientInnen
Konfliktberatung 2019, Angaben in Prozent

Beratung zu Schwangerschaft, Sexual-��
aufklärung, Verhütung und Familienpla-
nung nach § 2 SchKG 
In der allgemeinen Schwange-
renberatung informieren wir über 
wirtschaftliche und soziale Hilfen, über 
gesetzliche Regelungen und Leistungen 
für werdende Mütter, Väter und Familien 
sowie über Möglichkeiten der konkreten 
Unterstützung in der individuellen 
Situation wie Aus bildung, geringe 
Einkünfte oder Wohnungsprobleme. 
Zudem ist die Antragsstellung aus der 
Bundesstiftung „Mutter und Kind“ und 
der Landesstiftung „Familie in Not“ in 
Rheinland-Pfalz möglich. 

Beratung und Begleitung bei uner-��
fülltem Kinderwunsch und Pränataler 
Diagnostik
Die �� Schwangerenkonfliktberatung 
nach § 218 und § 219 ist, wie im Gesetz 
formuliert, zielorientiert zum Schutz des 
ungeborenen Lebens und zugleich ergeb-
nisoffen, sodass letztlich die Schwangere 
die Entscheidung trifft.
Sexualpädagogische Gruppen- und ��
Fortbildungsangebote  
Wir gehen mit unseren Unterrichtsein-
heiten in Schulen und in außerschulische 
Einrichtun gen. Unsere Angebote richten 
sich an Schüler*innen ab etwa der 3. 
Klasse. Ein weiterer Schwerpunkt sind 

Fortbildungsangebote für Fachkräfte.
Babysprechstunde��  
Seit 2015 bieten wir im Rahmen eines 
durch Spenden geförderten Projektes im 
Bereich der „Frühen Hilfen“ eine Baby 
-Sprechstunde an. 
Modellprojekt „Schwangerschaft und ��
Flucht“ des Bundesverbandes donum vitae 
bis April 2019
Verhütungsmittelfonds des Kreises ��
Limburg-Weilburg 
Seit 2019 ist donum vitae mit der Verwal-
tung des Fonds betraut

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte



,

Die am Häufigsten genannten Gründe für die Erwägung des Schwangerschaftsab-
bruchs, Angaben in Prozent

Alter der KlientInnen
Allgemeine Beratung 2019, Angaben in Prozent

Babysprechstunde

Unser Angebot „Babysprechstunde“ für 
Eltern mit kleinen Kindern haben wir 
auch im Jahr 2019 er folgreich durchge-
führt. Nachdem die staatliche Finanzie-
rung 2017 ausgelaufen ist, wird das 
Angebot nun mit Spenden f inanziert.
Eine Mitarbeiterin mit qualif izierter 
Zusatzausbildung im Bereich der frühen 
Kindheit bietet Beratung für Mütter und 
Väter bei typischen Problemen im ersten 
Lebensjahr. Häufig angefragte Themen 
sind z. B. häufiges, von den Eltern belas-
tend empfundenes Weinen und Schreien, 
Ein- und Durchschlafschwierigkeiten, 
Unsicherheiten beim Übergang von der 
flüssigen auf feste Nahrung, Fragen der 
geeigneten Kinderbetreuung. Mütter 

und Väter können sich mit 
allen Fragen im Zusammen-
leben mit ihrem kleinen 
Kind beraten lassen.
Es gibt keine Patentre-
zepte, die individuelle 
Situation der Familie ist 
immer der Ausgangspunkt 
und gemeinsam wird 
mit fachlicher Hilfe und 
verschiedenen Beratungsmethoden 
ein Lösungsweg erarbeitet.
Manchmal reicht schon ein einmaliger 
Beratungstermin für eine positive 
Veränderung, in anderen Fällen 
wurden die Eltern über einen längeren 
Zeitraum beraten und begleitet.

Aufgeklärt?! - Sexualität 
und alles was dazugehört
Prävention und 
Sexualpädagogik

2019 fanden die Fachtage „Frühkindliche 
Sexualität“ und „Jugendliche und Sexualität” 
für angehende Erzieher und Erzieherinnen an 
der Fachschule Sozialwesen der Marienschule 
Limburg in unseren Beratungsräumen statt. 
Darüber hinaus gab es zahlreiche sexualpäd-
agogische Fachveranstaltungen an Schulen. 
Wir besuchten Wohngruppen für minder-
jährige unbegleitete männliche Flüchtlinge 
für das Modul „Sexualität und Verhütung“. 
„Liebe, Freundschaft, Sexualität“ war das 
Thema einer Nachmittagsveranstaltung 
in einer Mädchenwohngruppe.
Im Herbst besuchten uns die Frauen einer 
Wohngruppe der Lebenshilfe und ihre 
Betreuerinnen und wir sprachen über Liebe, 
Sexualität und Verhütung. Nach der Veran-
staltung schrieb ein Teammitglied:  
„Ich wollte mich nochmal vom Herzen für 
den tollen Termin am Montag bedanken, 
es war wunderbar! Unsere Damen sind 
begeistert und haben bereits Infos und 
Eindrücke in die Welt getragen. Ich hoffe 
wir bleiben in Kontakt und hoffe auch auf 
weitere Veranstaltungen mit Ihnen.“



Dank

Herzlichen Dank dem Land 
Hessen, dem Landkreis Lim-
burg-Weilburg und der Stadt 
Limburg und vielen Spendern, 
ohne deren Zuwendung unsere 
Arbeit nicht möglich wäre.

Kooperation/Gremien/
Vernetzung 
In der Zusammenarbeit und Vernetzung mit 
anderen Beratungsstellen und Einrichtun-
gen fanden fol gende Veranstaltungen statt:

Projekttage Taunusschule Bad Camberg in ��
Kooperation mit Schulsozialarbeit
Beratung in Zollhaus/Hahnstätten in ��
Kooperation mit dem Mehrgenerationen-
haus Kreml
Außenberatungsstelle in Bad Camberg ��
in Kooperation mit dem Familienzentrum 
Bad Camberg und Vernetzung mit der 
Stadt Bad Camberg 

Des Weiteren sind wir mit anderen Bera-
tungsstellen und Einrichtungen beim

Runden Tisch��
Netzwerk Kinderschutz des Landkreises ��
Limburg-Weilburg
 Runder Tisch Vertrauliche Geburt��
Bündnis Familie der Stadt Limburg ��
 der Frauenkommission des Landkreises ��
Limburg-Weilburg
dem Frauenbeirat der Stadt Limburg ��
 dem Runden Tisch“ Frauen und Asyl“ ��
vertreten.

Modellprojekt Schwanger-
schaft und Flucht
Nach Auslaufen des Projektes findet 
eine Beratung von geflüchteten Frauen 
im Rahmen der Allgemeinen Beratung 
statt. Wenn notwendig wurde eine 
Übersetzerin oder einer Sprachmittlerin 
zur Verständigung hinzugezogen. 

Verhütungsmittelfonds des 
Kreises Limburg-Weilburg
donum vitae Limburg hatte sich seit 
vielen Jahren für die Errichtung eines 
Fonds eingesetzt und 2017 wurde der 
Verhütungsmittelfonds als Pilotprojekt im 
Landkreis Limburg-Weilburg eingerichtet.
Seit Januar 2019 übernahm donum vitae die 
Organisation und Verwaltung des Verhütungs-
mittelfonds des Landkreises Limburg-Weilburg. 
Die Kosten für hormonelle Verhütungsmittel, 
sowie die Kupferspirale und die Portiokappe, 
werden für Empfängerinnen von SGB II, SGB XII 
und Leistungen nach AsylbLG übernommen. 
Die Antragsstellung auf die Kostenüber-
nahme von Verhütungsmitteln erfolgt bei 
den Schwangerenberatungsstellen im 
Zusammenhang mit einer Beratung nach § 2 
SchKG im Landkreis (außer der Caritas). 
67 Anträge wurden im Jahr 
2019 gestellt, davon 52 Anträge 
bei donum vitae Limburg. 

Unsere Außenstelle  
Bad Camberg
Die Außenstelle Bad Camberg befindet 
sich im Familiencentrum Bad Camberg, 
Badehausweg 1 in schöner Lage am Rande 
des Kurparks von Bad Camberg. Hier 
steht der Beratungsstelle in insgesamt 
sehr ansprechenden Räumlichkeiten ein 
kleines Büro zur Verfügung. Donum vitae 
ist mit der Außenstelle Bad Camberg 
offizieller Kooperationspartner des 
Familienzentrums Bad Camberg.

Die neuen Kolleginnen stellen sich vor: 

Mein Name ist Annette Schäfer, ich 
bin Diplom-Sozialpädagogin, und 
habe eine erlebnispädagogische 
Zusatzausbildung absolviert. 
Interessant für mich ist, die Verän-
derungen und die großen neuen 
Herausforderungen der sexualpä 
dagogischen Arbeit zu erfahren.
In der Präventionsarbeit mit Schulklassen 
sehe ich meinen Schwerpunkt in der Arbeit 
mit den Jungen, die so oft „Pornoprofis mit 
Liebeskummer“ sind (s. Institut für Sexu-
alpädagogik ISP) und wenig professionelle 
pädagogische Unterstützung erhalten, 
um eine verantwortlich und lustvoll 
gelebte Sexualität entwickeln zu können 

Mein Name ist Miriam Schwarz, ich bin 
Sozialwissenschaftlerin (M.A.), und freue 
mich das Team von Donum Vitae Limburg 
e.V. im Bereich der Sexualpädagogik/Prä-
vention unterstützen zu dürfen. Die Arbeit 
mit den SchülerInnen und LehrerInnen 
bereitet mir schon jetzt große Freude.  Ich 
halte sie für sehr wert- und wirkungsvoll 
und freue mich deshalb  neue didaktische 
Methoden und Herangehensweisen zu 
entwickeln und diese auf den Prüfstand 
zu stellen. Ich bedanke mich für den 
herzlichen Empfang meiner Kolleginnen 
und freue mich auf die Zusammenarbeit.


